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Anlass- und Auftragsbeschreibung:

Die Gemeinde Schwielowsee beabsichtigt im Ortsteil Geltow den Bebauungsplan
~WVohnen am Petzinsee" aufzustellen.

Der Unterzeichnende wird beauftragt, im Rahmen der weiteren Verfahrensschritte ein
Baumgutachten zur Bewertung des oOrtlichen Baumbestandes zu erstellen.

Eine genaue Leistungsbeschreibung wurde mit der Ausschreibungsunterlage eingereicht
und umfasst die im Folgenden genannten Punkte.

Methodik / Vorgehensweise

Auftragsgemal® war der vorhandene Baumbestand auf Grundlage der zur Verfugung
gestellten Vermesser-Karte zu erfassen und in Bezug auf nachfolgende Inhalte zu
Uberprifen und zu bewerten:

1.
Bestatigung bzw. Korrektur des Baumbestandes im bereitgestellten Lageplan

2.
Erstellen einer Baumliste mit Angaben zur Baum-Nr., Baumart, Stammumfang und
Kronendurchmesser

3.
Einschatzung der Vitalitat

Fur die Einschatzung der Vitalitat wurde das Boniturschema von Roloff, A. 2001:
Baumkronen, Verlag Eugen Ulmer als allgemein anerkanntes und verstandliches Schema
verwendet:

Vitalitatsstufe Phase Kennzeichen
vitaler Baum
0 Explorationsphase Eroberung des Luftraumes, netzartige, gleichméaRige, dichte

Verzweigung
geschwachter Baum
1 Degenerationsphase | Verarmung der Verzweigung, spief3- oder flaschenblirstenartige oder
langliche Kronenstrukturen
Geschadigter Baum
2 Stagnationsphase Stagnation des Wachstums, pinsel- oder krallenartige Strukturen an
der Kronenperipherie, in der Regel Kronenwdlbung
erheblich geschadigter Baum
Zurucksterben von Hauptasten und Krone, skelettartiger Habitus

3 Resignationsphase

(4) Baum abgestorben

4.
Begutachtung / Inaugenscheinnahme visuell vom Boden aus und Bewertung von
Schaden / Defekten
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Zur fachgerechten Beurteilung der betrachteten Baume wurden diese auf aulerlich
erkennbare Schaden, nach VTA (Visual Tree Assessment), der Methode der qualifizierten
Sichtkontrolle und gem. FLL-Baumuntersuchungsrichtlinie Boden aus untersucht. Es
wurden die Malle der Baume erfasst und der Zustand hinsichtlich der Vitalitdt und des
Schadigungsgrades beschrieben. Zur Beurteilung des Zustandes der wurde der Standort,
der Wurzelansatz, der Stamm, die Krone und deren Verzweigung besichtigt.

Einschatzung des Schadigungsgrades:

Fiar die Zustandsbeschreibung hinsichtlich einer Schadigung wurde das Boniturschema
der GALK — Gartenamtsleiterkonferenz, Arbeitskreis Stadtbaume (Hrsg.): ,Empfehlungen
fur die Beurteilung von Baumen in der Stadt® (2002) als allgemein anerkanntes und
verstandliches Schema verwendet:

Schéadigungsgrad /
Schadstufe Vitalitatsverlust Bedeutung
Zustandsstufe o
in %
0 0-10 gesund bis leicht geschadigt / vital
1 10-25 geschadigt / Vitalitat eingeschrankt
2 25-60 stark geschadigt / Vitalitat stark eingeschrankt
3 60 - 90 sehr stark geschadigt / V. sehr stark eingeschrankt
4 90 - 100 absterbend bis tot

Einschatzung der Erhaltenswiirdigkeit und Reststandzeit:

Die Wertung zur Erhaltungswiurdigkeit erfolgte ebenfalls in Form einer Abstufung von 0 bis
4 und resultiert Uberwiegend aus der Bewertung des Schadigungsgrades und der Vitalitat.
Sie bildet jedoch nicht den rechnerischen Mittelwert, sondern ist, je nach
Erscheinungsbild, eigenstandig eingeschatzt worden. Mogliche Folgen durch den
geplanten baulichen Eingriff sind dabei, soweit abschatzbar, bericksichtigt worden.

In die sachverstandige Einschatzung der Erhaltenswirdigkeit flieRen insgesamt folgende
Kriterien ein:
- Baumart (artspezifische baumbiologische Eigenschaften)
- das Alter des Baumes am Standort
- der allgemeine Zustand des Baumes hinsichtlich Vitalitat und Schadigung
- die mogliche Reststandzeit, in der eine sichere Funktionserfullung gegeben ist unter
den vorhandenen Bedingungen und unter Bericksichtigung der geplanten
Baumalnahme, soweit ableitbar

Stufe | Bedeutung

0 Baum erhaltenswiirdig (Baum vollkommen gesund und vital, ohne Schaden oder mit Seltenheitswert, besonders in
Grofke und Gestalt); mit entsprechender Pflege noch Standzeit von zumeist > 20 Jahren mdglich

1 Baum noch erhaltenswiirdig, mit entsprechender Pflege noch Standzeit von mindestens 10 Jahren méglich
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Baum bedingt erhaltenswiirdig, wenn keine weiteren Beeintrachtigungen zu erwarten sind. Ein Erhalt ist mit erhohtem
2 Pflegeaufwand noch ca. 5-10 Jahre mdglich. Im Zuge der Baumafinahme kann eine Fallung im Bedarfsfall empfohlen
werden.

Baum begrenzt bzw. kaum noch erhaltenswiirdig, nur wenn intensive ErhaltungsmalRnahmen greifen und / oder wenn
3 der Baum um jeden Preis erhalten werden soll, hoher Pflegeaufwand, zunehmendes Risiko, ca. 5 Jahre, Fallung im
Zuge der BaumalRnahme empfohlen

Baum nicht mehr erhaltenswiirdig, weil er abgestorben ist bzw. eine Gefahrdung darstellt. Notwendige Pflegearbeiten
4 sind gehdlzphysiologisch und wirtschaftlich nicht mehr sinnvoll. Ein Erhalt ist nur unter groBem Vorbehalt mdglich,
max. 5 Jahre, sofortige Fallung wird extra ausgewiesen

5.
Bewertung der besonderen Erhaltenswirdigkeit aus naturschutzfachlicher Sicht

6.
Bestimmung der Badume, deren natirlicher Abgang in naher Zukunft zu erwarten ist

7.
Formulierung standortspezifischer Hinweise zum Wurzelschutz besonders
erhaltenswurdiger Baume

8.
Hinweise zum Schutz der auRerhalb an das Plangebiet angrenzenden Bdume mit ihren
Wurzelbereichen

Feststellungen / Ergebnisse:

1.
Bestatiqung bzw. Korrektur des Baumbestandes im bereitgestellten Lageplan

Zur ldentifizierung und Zuordnung des Baumbestandes wurden in Vorbereitung auf
die Erfassung Aluminium-Plaketten in fortlaufender Nummernfolge an die Stamme
angebracht.

Die Nummerierung erfolgte auf Grundlage und im Abgleich mit den vom beauftragten
Vermesser im Lageplan vergebenen Baumnummern.

Korrekturen waren nicht erforderlich.
Folgende zusatzlich erfasste Baume waren jedoch nicht enthalten:

e Anteil bereits abgestorbener Baume
Ifd-Nr. gem. Tabellenteil: 13, 115-123

An diese Baume wurde keine Plakette angebracht. Zur Lokalisierung ist mit
Forstmarkierspray ein x‘ auf die Stamme aufgespriht worden. Zudem erfolgt eine
ungefahre Positionsmarkierung auf der in der Anlage eingereichten Planskizze.
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e Anteil m. E. noch erhaltenswurdiger Baume
Ifd-Nr./BNr. vor Ort gem. Tabellenteil:
32/2430, 131/2518, 142/2529, 143/2530 und 159/2551

Zur Lokalisierung erfolgte eine ungefahre Positionsmarkierung auf der in der
Anlage eingereichten Planskizze.

2.
Erstellen einer Baumliste mit Angaben zur Baum-Nr., Baumart, Stammumfang und
Kronendurchmesser

s. Tabellenteil in der Anlage

3.
Einschatzung der Vitalitat

s. Tabellenteil in der Anlage

4,
Begutachtung / Inaugenscheinnahme visuell vom Boden aus und Bewertung von
Schaden / Defekten, Erhaltenswiirdigkeit und Reststandzeit

s. Tabellenteil in der Anlage

5.
Bewertung der besonderen Erhaltenswiirdigkeit aus naturschutzfachlicher Sicht

s. Tabellenteil in der Anlage

Wahrend der Baumbegutachtungen waren gem. Aufnahmetabelle an 35 Baumen
Hinweise auf Brut- bzw. Niststatten festzustellen. Entsprechende Auffalligkeiten wurden
Einzelbaumbezogen in der Spalte ,Auffalligkeiten, Feststellungen’ dokumentiert und in
einer gesonderten Spalte ,Hinweise Artenschutz' herausgestellt.

Hier sollte im Vorfeld vorgesehener MalRnahmen, je nach Einzelfallsituation, eine genaue
Prufung durch einen entsprechend qualifizierten Sachverstandigen erfolgen.

Grundsatzliche Hinweise in Bezug auf Artenschutzbelange bei Baumpflege und
Baumfallungen

Bei der Baumpflege wird an und in geschitzten Lebensraumen gearbeitet, die im Rahmen
der ordnungsgemafen Baumpflege beschadigt oder zerstort werden konnen.

Beachtung der Schutzzeit nach § 39 Abs. 5 Nr. 2 Bundesnaturschutzgesetz
(BNatSchG)

Nach § 39 Abs. 5 Nr.2 BNatSchG ist es verboten, Baume, Hecken, Gebusche und andere
Geholze in der Zeit vom 1.3. bis 30.9. abzuschneiden oder auf den Stock zu setzen.
Ausnahmen von dem Verbot ergeben sich nur fur geringfugigen Gehdlzaufwuchs im
Zusammenhang mit einem Bauvorhaben, fur behordlich angeordnete Mallnahmen, fur
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Malnahmen zur Gewahrleistung der Verkehrssicherheit sowie fur MalRnahmen, die im
offentlichen Interesse nicht auf andere Weise oder zu anderer Zeit durchgefuhrt werden
konnen.

Das saisonale Beseitigungsverbot gilt fur alle Fall- und Schnittmanahmen von Baumen
und Strauchern ungeachtet dessen, ob diese nach Baumschutzverordnung (BaumSchVO)
geschutzt sind oder nicht.

Erlaubt sind schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der
Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Baumen.

Sofern keine der genannten Legalausnahmen vorliegt, kann die entsprechende
Fachbehorde (Umwelt- und Naturschutzamt) im Einzelfall nach Mallgabe des § 67
BNatSchG auf Antrag und im Einzelfall eine Befreiung von den Verboten des § 39
BNatSchG erteilen. Voraussetzung ist, dass eine unzumutbare Belastung glaubhaft
nachgewiesen wird und eine vorzeitige Beseitigung der Vegetation mit den Belangen von
Naturschutz- und Landschaftspflege zu vereinbaren ist. Hierzu ist ein gebuhrenpflichtiger
Antrag zu stellen.

Beachtung der Zugriffsverbote nach § 44 BNatSchG
Die in Baumen lebenden Fledermause, Vogel und einige Kaferarten geniel3en durch den §

7 Abs. 2 Nr. 13 und 14 BNatSchG besonderen Schutz. Fur diese Arten gelten nach § 44
Abs. 1 Nr. 1-3 BNatSchG folgende Verbote:

1. Toétung und Verletzung von Individuen,

2. erhebliche Stérung zu bestimmten Zeiten (v. a. wahrend der Brutzeit,
Jungenaufzucht und Uberwinterung),

3. Beschadigung oder Zerstérung von Fortpflanzungs- und Ruhestatten.

Alle Baume konnen unabhangig von Art, Alter, Standort und Vitalitdt von besonders und
streng geschiitzten Arten besiedelt sein. Uberdurchschnittlich haufig unter die
Artenschutzgebote fallen Altbaume und Baume mit Hohlungen. Bei einem oder mehreren
der folgenden Merkmale liegt haufig eine Besiedelung mit besonders und streng
geschutzten Arten vor:

e B&ume mit Hohlungen (hohl oder mulm-gefullt), unabhangig von GroRRe, Anzahl,
Form und Lage der Offnungen,

e Baume mit Rissen, Spalten, loser Borke, starkerem Totholz, Morschungen und/oder
Insekten-Bohrlochern

e Altbdume, Obstbdume und Weilddorn Brusthdhendurchmesser (BHD) > 30 cm,
weitere Laubbaume BHD > 40 cm, auch wenn vom Boden aus keine Hohlungen
usw. erkennbar sind, Baume mit Nestern von Freibrutern und Eichhérnchenkobeln.

Diese Lebensstatten sind oft nur im unbelaubten Zustand erkennbar. Eine gro3e Anzahl
der Lebensstatten z. B. Hohlungen, Krahen- und Greifvogelnester, Eichhornchenkobel
werden mehrfach, aber nicht standig, genutzt. Auch Folgenutzungen durch dieselbe oder
eine andere Art und die Nutzung als Wechselquartier sind moglich.

Die Lebensstatten sind ganzjahrig dauerhaft geschitzt — auch wenn keine Tiere anwesend
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sind. U. a. das Beschadigen oder Entfernen dieser ist verboten. In Ausnahmefallen kann
eine Befreiung hiervon erteilt werden. Diese muss vorher schriftlich beantragt werden.

Werden MalRnahmen durchgefuhrt und sind bewohnte Lebensstatten vorhanden, die
dadurch Schaden nehmen, mussen die Arbeiten an der Stelle solange ausgesetzt werden,
bis z. B. das Brutgeschehen oder die Nutzung als Wochenstuben-, Sommer- oder
Winterquartier beendet ist.

6.
Bestimmung der Baume, deren natiirlicher Abgang in naher Zukunft zu erwarten ist

s. Tabellenteil in der Anlage, im Ergebnis der Betrachtungen gem. Punkt 3 und 4

Hinweis:

Die Einzelbaume mit den umfangreichsten Schaden, der geringsten
Erhaltenswurdigkeit und erwartbaren Reststandzeit wurden in der Aufnahmetabelle
entsprechend farbig markiert und herausgestellt.

7.
Formulierung standortspezifischer Hinweise zum Wurzelschutz besonders
erhaltenswiirdiger Baume

s. Tabellenteil in der Anlage

Im Rahmen der Begutachtung erfolgte eine Prufung in Bezug auf auffallige
standortspezifische Gegebenheiten zur Wurzelentwicklung. Die einzelfallbezogenen
Ergebnisse wurden in der Spalte ,Auffalligkeiten, Feststellungen‘ vermerkt und zudem in
einer gesonderten Spalte ,Hinweise Wurzelschutz' herausgestellit.

Unter zusatzlicher Berucksichtigung artspezifischer Besonderheiten wurde partiell und
insbesondere bei erhaltenswirdigen Altbaumen eine Empfehlung in Bezug auf die
MindestgrofRe des von Bautatigkeiten freizuhaltenden Wurzelraumes ausgesprochen.

Insgesamt wurden fur 51 Baume entsprechende Hinweise formuliert.
Allgemeine Hinweise zum Wurzelschutz durch Bautatigkeit gefahrdeter Baume

Aus Sicht der Baume sollten umfangreiche Eingriffe in den Standraum, wie z.B. durch
Wurzelkappungen in jedem Fall vermieden, bzw. auf das absolut erforderliche
Mindestmald reduziert werden. So konnen Standsicherheitsgefahrdungen oder
umfangreiche Versorgungsprobleme infolge eines gestorten Wurzel-Spross-Verhaltnisses
deutlich reduziert werden. Dabei gilt, dass die Bedeutung einer ggfs. zu entfernenden
Wurzelpartie fir die Versorgung des Baumes nicht mit abschliellender Sicherheit zu
bestimmen ist. Vor allem bei ungunstigen Bodenverhaltnissen ist oft damit zu rechnen,
dass eine zu entfernende Einzelwurzel einen eher hohen Anteil am Gesamtwurzelvolumen
einnimmt.
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Bei Baumalinahmen ist insbesondere der Wurzelbereich von Baumen gefahrdet.
Vorhandene Vorschriften und Richtlinien (z.B. DIN 18920 od. RAS LP 4) verweisen hier
deutlich auf die Ausfuhrung nicht zu vermeidender Abgrabungen in Form von
Handschachtungen. Neben mechanischen Schadigungen konnen weiterhin langer
bestehende offene Abgrabungen im Wurzelbereich zu Folgeschaden durch Austrocknung
oder Frosteinwirkung fuhren, wenn die Wurzeln nicht durch einen Wurzelvorhang, ein
Schutzflies oder ahnliche Mallhahmen geschutzt werden.

Eingriffe in den statisch wirksamen Wurzelraum: ,Eingriffe — insbesondere Aufgrabungen —
im Bereich des statisch wirksamen Wurzelraums haben unmittelbaren Einfluss auf die
Standsicherheit des Baumes, im Einzelfall, selbst wenn keine Grob- und Starkwurzeln
unmittelbar betroffen sind.” (Baumuntersuchungsrichtlinien — Richtlinien fur eingehende
Untersuchungen  zur  Uberpriifung  der  Verkehrssicherheit  von Baumen,
Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (FLL), 1. Ausgabe
2013, Seite 13)

8.
Hinweise zum Schutz der auBerhalb an das Plangebiet angrenzenden Baume mit
ihren Wurzelbereichen

s. Tabellenteil in der Anlage und unter Berucksichtigung von Punkt 7

Anmerkungen:

e Die hier mutmalilich betroffenen Einzelbdume wurden in der Aufnahmetabelle
entsprechend farbig markiert und mit entsprechenden Vermerken
herausgestellt.

e Die gesondert aufzunehmenden 3 Einzelbaume auf dem aktuell angrenzenden
Baugrundstiick wurden am Tabellenende, in separierter Form, eingefugt.

Ich hoffe, dass diese Ausflhrungen Ihre Fragestellung hinreichend beantworten konnten.

Fur weitere Fragen stehe ich gern zu lhrer Verfligung.

Dipl.-Ing. (FH) Roman Franz Berlin, den 09.06.2021
6buv-Sachverstandiger
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Gutachten - Erfassen und Bewerten von GroRgeho6lzen / Baumen Anlage 1
BV: Gemeinde Schwielowsee, OT Geltow / B-Plan "Wohnen am Petzinsee" Datum: 31.05.21 - 02.06.2021
Ifd- | Plan- [BNr. [Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
Essigbaum 047/ Baum auf Nachbargrundstiick: ausladende Krone, erwartbare Eingriffe in den
1 71 | ohne (Rhus typhina) 0,38 7] 101000 1.0 1 1,00 A Wurzelbereich bis zum Zaun mit eher geringen Wurzelverlusten von 5-10% 10-15
erhohter Totholzanteil und starker gelichtete Krone, einfaulende Astungswunden
Hainbuche nach Ost und Rindenekrosen, Stammkopf mit Zusatzanbauten, nach Ost durch
2 | 182 | 2401 |(Carpinus 1,86 | 12 | 11 12,00 2,0 | 3,00 A |angrenzende Baustelle geringe Wurzelverluste innerhalb Kronentraufebereich 5-10 1
betulus) erfolgt, baumartspezifisch eher geringes Kompensationsvermédgen gegentiber
Wurzelverlusten und Eingriffen in den Wurzelraum
Altbaum mit verhaltnismaRig sehr guter Vitalitat , oberflichennaher
Européische Wurzelhorizont, Einhaltung Wurzelschutz innerhalb Kronentraufebereich empfi.
3 | 183 | 2402 |L&rche (Larix 238120 | 12 11,00 0,0 | 1,00 A |bzw. keine Eingriffe in den Wurzelbereich im Umkreis von mind. 5m zum 10-15 1
decidua) Stammful empfl., baumartspezifisch eher geringes Kompensationsvermégen
gegentiber Wurzelverlusten und Eingriffen in den Wurzelraum
Altbaum, erhéhter Totholzanteil, vermutlich Trockenstresssymptome - erhdhter
Schwarzkiefer Anteil vertrockneter Nadeln, arttypisch mit erwartbar eher oberflachennah
4 | 184 | 2408 (Pinus nigra) 2511221 1212001 15 | 2,00 A ausgebildetem Wurzelhorizont, dichter Efeubesatz am Stamm als méglicher 510 1 L
Habitatbaum z.B. fir Nistmdglichkeiten
Rotzeder
5 | 185 | 2404 |(Juniperus 091 | 8 6 |[3,00f 3,0 | 4,00 A |schwindend geringe Vitalitdt und sehr hoher Totholzanteil - Fallung empfl. <5
virginiana)
Rotzeder : o P
6 | 186 | 2405 ((Juniperus 093 [ 8 6 |250| 20 | 3,00 A umfangreiche TrOCkenstressgymptome, V|.talltglt stgrk recklauﬂg, dichter <5 ’
- Efeubesatz am Stamm als mdgliches Habitat fiir Nistplatze

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (cm) | (m) | (m) |(0-3)] (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
Zwieselausbruchstelle in 1,3m Hohe nach Nord mit grolflachig freigelegtem
Rotzeder Holzkorper, weitere Druckzwiesel in 3,5m und 5m Hohe, oberflachennaher
B | 2 (g{un.lp'erus 154 | 1 5 |200] 30 [ 300 A Wurzelhorizont, keine Eingriffe in den Wurzelbereich im Umkreis von mind. 2,50m <
virginiana)
zum Stammfu® empfl.
Lawsons
8 | 188 | 2407 |SChEMAYPresse | o 1 o1 5 1i00] 00 | 000 | R |ohne Auftaligkeiten 15-20
(Chamaecyparis
lawsoniana)
Feuer- | - . ,
Scheinzvoresse ohne Auffalligkeiten, artspezifisch eher oberflachennaher Wurzelhorizont
9 | 189 | 2408 yP . 1,11 {10 | 5 1,00 0,0 | 1,00 A |erwartbar, keine Eingriffe in den Wurzelbereich im Umkreis von mind. 2,50m zum 10-15 1
(Chamaecyparis
Stammfull empfl.
obtusa)
Rotzeder
10 | 190 | 2409 |(Juniperus 0,75 | 6 5 12,00 3,0 | 4,00 A |hoher Totholzanteil, Vitalitat schwindend gering, Fallung empfi. <5
virginiana)
einseitige Krone und Neigung Stamm nach Nord-Ost, dichter Efeubesatz als
Européische potentielles Habitat u.a. Nistmdglichkeit, moderater Totholzanteil, optisch
11 | 191 | 2410 |Larche (Larix 258 | 21 | 11 (1,001 2,0 | 2,00 A |oberflachennaher Wurzelhorizont mit statisch bedeutsamem Zugwurzelanteil auf 5-10 1 1
decidua) Siid-West, hier partiell in Bezug auf die Standsicherheit, keine Eingriffe in den
Waurzelbereich im Umkreis von mind. 6m zum Stammfuls empf.
Eurondische Eibe 01’437 // mehrfache Druckzwiesel und straffe V-Vergabelungen im Stammfuflbereich und im
12 1 192 | 2411 P : 151 11 {0,00( 1,0 | 1,00 A |Stammverlauf, Freistellungen nach Std sind aufgrund der Anpassung der 10-15
(Taxus baccata) | 1,20/ - . - N .
108 Blattanlagen an die értlichen Lichtverhéltnisse nach Méglichkeit zu vermeiden
13 | ohne | ohne |Fichte (Picea sp.)| 0. 8 4 |300| 40 | 400 R :]t:rr:(fij:rrtt nahe BNr. 192 / 2411, vollstandig abgestorben, Fallung empfl., mit x 0
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H [Kr-@| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
zweistdmmig, Stammful® mit Zwieselkerbe, dichter Efeubesatz als potentielles
Habitat u.a. Nistmdglichkeit, baumartspezifisch eher oberflachennaher
Schwarzkiefer 1,91/ Wurzelhorizont erwartbar, Einhaltung Wurzelschutz innerhalb Kronentraufebereich
14 | 193 | 2412 (Pinus nigra) 1,90 22 | 1611001 20 | 1,00 A empfl. mind. 5m zum Stammfu, Kroneneinkirzung artspezifisch nicht oder nur im 510 1 L
geringem Umfang bis max. 1m bis 1,5m zweckdienlich zur Kompensation von
maglichen Wurzelverlusten
15 | 194 | 2413 Europaische Eibe 216 | 14 | 10 [000| 10 | 1,00 A zahlreiche straffe V-Vergabelungen von Stammful} bis in 3m Hohe, Reibeaste in 15-20
(Taxus baccata) Oberkrone
Lawsons
16 | 195 | 2414 |SSnEMAYPrESSE | 000l g 14 T100] 10 | 100 | R [relativ lichte Krone 5-10
(Chamaecyparis
lawsoniana)
17 | 224 | 2415 | Prelbaum 075 | 5 | 5 [000] 00 | 000 | A [ohne erkennbare Auffaligkeiten 10-15
(Malus sp.)
18 | 225 | 2416 Apfelbaum 075 | 5 5 o000l 10 | 000 A zahlrelche.Schmttwunde[l, teils einfaulend mit optisch (iberwiegend 10-15
(Malus sp.) fortgeschrittenen Kallusrandern
Feuer-
19 | 226 | 2417 [SChenavpresse | oot 4 T100| 00 | 0,00 | A |ohne erkennbare Auffaligkeiten 15-20
(Chamaecyparis
obtusa)

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- [BNr. [Baumart StU [ H [Kr-@| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. [ Nr. [vor (cm) [ (m) | (m) [(0-3)] (0-4) | (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
Feuer-
20 | 227 | 2418 [SPeN2PrEsse et 6 t 4 | 100| 00 | 0,00 | A |ohne erkennbare Auftaligkeiten 15-20
(Chamaecyparis
obtusa)
Feuer-
21 | 228 | 2419 |SNEMAYPIESSE | 450 143 | g | 100| 0,0 | 100 | A [ohne erkennbare Auffaligkeiten 15-20
(Chamaecyparis
obtusa)
alterstypische Nestbildung in Kronentraufe bei Tanne, stark gelichtete Unterkrone
mit erhohtem Totholzanteil, baumartspezifisch eher oberflachennaher
Kolorado-Tanne Waurzelhorizont erwartbar, Einhaltung Wurzelschutz innerhalb Kronentraufebereich
22 | 229 | 2420 . 21 120 [ 10 (2,00 1,0 | 1,00 A |empfl. bzw. keine Eingriffe in den Wurzelbereich im Umkreis von mind. 5m zum 10-15 1
(Abies concolor) e o . . . .
Stammfu, Kroneneinkiirzung artspezifisch nicht oder nur im geringem Umfang bis
max. 1m bis 1,5m zweckdienlich zur Kompensation von mdglichen
Waurzelverlusten
23 | 230 | 2421 [EurOPdische Eibe 1 0.7171 7t 6 1g001 00 | 000 | A [ohne erkennbare Auffaligkeiten 15-20
(Taxus baccata) | 0,41
24 | 231 | 2agp [EUrOPAiIsChe Eibe ool 6 | 7 1o00| 10 | 100 | A |zahireiche straffe V-Vergabelung und Druckzwiesel 15-20
(Taxus baccata)
Gewdhnliche ohne erkennbare Auffalligkeiten, baumartspezifisch eher oberflachennaher
25 | 232 | 2423 |Fichte (Picea 106 [ 12 | 3 10,00| 0,0 | 0,00 R |Wurzelhorizont erwartbar, keine Eingriffe in den Wurzelbereich im Umkreis von 15-20 1
abies) mind. 2,50m zum Stammful empfl.

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
Befall wollige Napfschildlaus, oberflachennaher Wurzelhorizont, keine Eingriffe in
Weymouth-Kiefer den Wurzelbereich im Umkreis von mind. 5m zum Stammfu empfl.,
26 | 233 | 2424 (Pinus Strobus) 2061 20 | 1410001 1.0 | 0,00 A Kroneneinkiirzung baumartspezifisch nur begrenzt zweckdienlich bis max 2m 15-20 1
empfl. als Anpassung an mégliche Wurzelverluste
Kolorado-Tanne ohne erkennbare Auffalligkeiten, baumartspezifisch eher oberflachennaher
27 | 234 | 2425 . 1,3 (14| 6 |0,00] 0,0 [ 0,00 A |Wurzelhorizont erwartbar, unbedingte Vermeidung von Eingriffen in den 15-20 1
(Abies concolor)
Waurzelteller unter 2,50m empfl.
28 | 235 | 2426 |/ Preibaum 099 | 7 | 8 [300] 40 | 400 | A |volistandig abgestorben, Fallung empfl. 0
(Malus sp.)
Rindennekrosen auf Nord am Stamm und Rissleisten - optisch alter, mit
Sommerlinde schmalem, partiell durch Kallusrander beschrankt freigelegtem Holzkdrper in 2,5m
29 | 236 | 2427 |(Tilia 2651 25| 18 (0,001 2,0 | 1,00 A |bis 7m Hohe, Spaltenhabitate, Stamm optisch mit Hohlung und Spechtldchern bis 10-15 1
platyphyllos) in 23m Hohe bei Rissleisten im offengelegten Holzkdrper und in Oberkrone bei
Astungswunde als Hohlenhabitat, erhdhter Totholzanteil
- massiver Stamm, Druckzwiesel in 5m Hohe mit einwachsender Rinde und einseitig
Weilbllihende . o . e .
Rosskastanie optisch alter Rissleiste, mogliches Spaltenhabitat in méchtiger Zwieselkerbe,
30 | 237 | 2428 32 | 27 | 20 (0,00 1,0 | 0,00 A |Totholz in Oberkrone, sehr erhaltenswerter Altbaum mit machtiger Krone und 15-20 1 1
(Aesculus . ; -
hippocastanum) erwartbar umfangreichem Wurzelwerk, Vermeidung von Wurzeleingriffen und
PP Verdichtungen innerhalb des Radius von 6-10m um den Stammfuf} empfl.

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd-
Nr.

Plan-
Nr.

BNr.
vor
Ort

Baumart

StU
(cm)

H
(m)

Kr-@
(m)

Vit.
(0-3)

SG
(0-4)

EW
(0-4)

AP

Auffalligkeiten, Feststellungen

RS

(ca.in
Jahren)

Hinweis
Arten-
schutz

Hinweis
Wurzel-
schutz*

*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspez

ifischer Auffalligkeiten

stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume

Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar

31

238

2429

Rotbuche (Fagus
sylvatica)

2,17

30

17

1,50

2,0

3,00

Baum auf Nachbargrundsttick: baumartspezifisch empfindlich gegeniiber
Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen, Wurzelverluste), in Bezug auf
dieStandsicherheit ungtinstiges Verhaltnis von Baumhéhe zu
Brusthdhendurchmesser bei gleichzeitig hoch ansetzender Krone und erhéhter
Freistellung auBerhalb geschlossener Bestandssituation, Symptome und
Anzeichen der Buchenkomplexkrankheit, FuRball groRe Nekrosen an Starkast
nach West in 23m Hohe, Schnittwunden entlang St. mit 20-30cm Durchmesser,
Druckzwiesel in 20m Héhe, geringer Totholzanteil, bei Eingriffen in den
Wurzelraum bis Grundstlicksgrenze Wurzelverluste von bis zu 30% erwartbar

5-10

32

ohne

2430

Spitzahorn (Acer
platanoides )

2,1

30

18

1,00

25

2,00

in Bezug auf Standsicherheit ungtinstiges Verhaltnis von Baumhéhe zu
Brusthdhendurchmesser bei gleichzeitig hoch ansetzender Krone und erhdhter
Freistellung auBerhalb geschlossener Bestandssituation, zahlreiche Schnittwunden
10 bis 20cm Durchmesser, optisch teils ohne Kallusrander, Erhalt nur
zweckdienlich, wenn keine weitergehende Freistellung erfolgt, Eingriffe in den
Wurzelraum innerhalb von 8-10m im Radius vermeiden, keine Nummer im
Vermesser-Plan, Standort hinter BNr. 238 mit Plakette 2429

5-10

33

239

2431

Rotbuche (Fagus
sylvatica)

2,14

30

20

1,50

2,0

2,00

Baum auf Nachbargrundsttick: baumartspezifisch empfindlich gegeniiber

Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen, Wurzelverluste), in Bezug auf die
Standsicherheit unglnstiges Verhaltnis von Baumhdhe zu
Brusthéhendurchmesser bei gleichzeitig hoch ansetzender Krone und erhéhter
Freistellung auRerhalb geschlossener Bestandssituation, KréhenfuRbildung in
Kronenperipherie mit erhéhtem Totholzanteil, Vogelhaus in 2,5m Hohe , zahlreiche
Schnittwunden entlang Stamm mit 10cm bis 20cm Durchmesser, bei Eingriffen in
den Wurzelraum bis an die Grundstiicksgrenze, Wurzelverluste von bis zu 40%
erwartbar

5-10

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU | H [K-@| Vit. [ SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
Baum auf Nachbargrundstiick: dichter Efeubesatz am Stamm mit mdglichen
Stieleiche Nistplatzen, Einsicht eingeschrankt, Erhalt nur in Gruppe mit den BNr. 2431 und
34 | 240 | 2432 s 2,08 | 30 | 17 |1,50| 2,0 | 2,00 A 12433 empfl. da einseitige Krone mit starker Anpassung an benachbarte Kronen, 5-10 1 1
bei Eingriffen in den Wurzelraum bis in den Bereich der Grundstiicksgrenze
Wurzelverluste von bis 20% erwartbar
Sommerlinde dichter Efeubesatz am Stamm mit méglichen Nistplatzen, Einsicht eingeschrankt,
35 | 241 | 2433 |(Tilia 1,75 | 28 | 12 11,00 2,0 | 1,50 A |Erhalt nurin Gruppe mit den BNr. 2431 und 2432 empfl. da einseitige Krone stark 5-10 1
platyphyllos) angepasst an benachbarte Kronen
Spitzahorn (Acer einfaulende Ausbruchstelle in 6m Hohe nach Ost mit optischer Hohlung -
36 | 242 | 2434 , 207 1 24 | 14 11,00 2,0 | 2,00 A |potenztelles Habitat, dichter Efeubesatz am Stamm mit méglichen Nistplatzen, 5-10 1
platanoides ) S . ) )
Einsicht eingeschrankt, ausgepragte Wurzelanldufe
Gemeine Robinie
37 - | 2435 |(robinia A |Plakette nicht vergeben, alter Robinienstubben
pseudoacacia)
sehr hoher Totholzanteil, lichte Oberkrone, Stammfufl-Schaden zu 2/3 des
Roteiche Stammumfang mit Kambiumsnekrose und Anzeichen fortgeschrittener
38 | 243 | 2436 (Quercus rubra) 21 | 26 | 20 (2,00 3,0 | 3,00 A |Holzzersetzung bei gleichzeitig auffalliger Klopfprobe, Standsicherheit <5 1 1
beeintrachtigt, dichter Efeubesatz am Stamm mit méglichen Nistplatzen, Einsicht
eingeschrankt, Spechtloch in 25m Héhe an Starkast nach Nord
dichter Efeubesatz am Stamm mit méglichen Nistplatzen, Einsicht eingeschrénkt,
Bergahorn (Acer einseitige Masseanbindung nach Stid-West an den Stamm, einhergehend mit
39 | 244 | 2437 |pseudoplatanoide| 1,69 | 28 | 16 |1,00| 1,0 | 1,00 A |erhdht statisch beanspruchten Haltewurzeln nach Nord-Ost, im Zusammenhang 5-10 1 1
s) mit dert Standsicherheit Empfehlung zum Schutz/Erhalt des Wurzelraumes auf
mindestens 6m im Umkreis vom Stammfuf}

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
40 | 245 | 2438 Roteiche 184 | 7 2 |300] 30 | 300 A Tprso verblieben mit einzelnen Austrieben, Spaltenhabitat und Nistmoglichkeiten in < 1
(Quercus rubra) dichtem Efeu
dichter Efeubesatz am Stamm mit méglichen Nistplatzen, Einsicht eingeschrénkt,
Einseitige Masseanbindung nach Sid-West am Stamm, einhergehend mit erhéht
statisch beanspruchten Haltewurzeln nach Nord-Ost, im Zusammenhang mit der
Roteiche Standsicherheit Empfehlung zum Schutz/Erhalt des Wurzelraumes im Umkreis von
41| 246 | 2439 (Quercus rubra) 145 | 24 | 1412001 20 | 2,00 A mind. 6m zum Stammfuf3, erhdhter Totholzanteil, Klopfprobe zum Stammfufy 510 1 L
auffallig und mit optischen Symptomen einer Stockfaule, weitergehende
Kroneneinkirzungen im Zuge von Kompensationsmalinahmen von
Wurzelverlusten nur begrenzt zweckdienlich
Roteiche . , o ..
42 | 247 | 2440 128 | 24 | 10 [3,00( 4,0 | 4,00 A |vollstandig abgestorben, Erhalt nicht mehr zweckdienlich, Fallung empfi. 0
(Quercus rubra)
Altbaum mit massivem Stamm und groRvolumiger Krone, Stammneigung und
verhdltnismaRig einseitige Masseanbindung nach Sud-West, einhergehend mit
Roteiche erhoht statisch beanspruchten Haltewurzeln nach Nord-Ost, im Zusammenhang
43 | 248 | 2441 (Quercus rubra) 293130 1 28 1001 20 | 2,00 A mit der Standsicherheit Empfehlung zum Schutz/Erhalt des Wurzelraumes im 10-15 1 L
Umkreis von mindestens 8m zum Stammfull empfl., Krone mit hohem
Totholzanteil und Freistellung nach Nord
Sommerlinde Altbaum mit nur geringfligigem StammfuRschaden nach Nord, hohe schmale
44 | 249 | 2442 |(Tilia 1611 30 | 10 (0,00 0,0 | 0,00 A |Krone, relativ windexponiert, zur Vermeidung von StandsicherheitseinbuBen keine | 15-20 1
platyphyllos) Eingriffe in den Wurzelbereich im Umkreis von mind. 5m zum Stammfuf} empfi.
45 | 250 | 2443 Europdische Eibe 068 | 7 6 1000 20 | 2,00 A |Schrégstand mit fortgeschrittener Kompensation 15-20
(Taxus baccata)

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
46 | 251 | 2444 [EUTOPEISCNEEDE | ol 6 5 10.00| 00 | 000 | A |ohne optisch erkennbare Auffaligksiten 15-20
(Taxus baccata)
47 | 252 | 245 |FUOPAISCE EIRe Y 0 )7 1 5 1o.00| 00 | 0,00 | A [ohne optisch erkennbare Auffaligkeiten 15-20
(Taxus baccata)
schwindend geringe Vitalitat - Oberkrone zu 70% abgestorben, Symptome der
Rotbuche (Fagus Buchenkomplexkrankheit, dichter Efeubesatz am Stamm mit mdglichen
48 | 253 | 2446 sylvatica) 204130 1 18 1300 30 | 4,00 A Nistplatzen, Einsicht eingeschrankt, baumartspezifisch empfindlich gegeniiber < 1 1
Waurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen, Wurzelverluste), Fallung/Kappung empfl.
Altbaum mit massivem Stamm, Neigung Stamm nach Sid-West mit im Verlauf
Roteiche kompensierender Aufrichtung, statisch besonders beanspruchter Wurzelhorizont
49 | 254 | 2447 (Quercus rubra) 261130 118 11001 20 | 2,00 A nach Nord-Ost, Abstand zu Verdichtungen und Eingriffen in den Wurzelbereich von 10-15 1 1
min. 6m Radius empfl.
erhéhter Totholzanteil, dichter Efeubesatz am Stamm mit méglichen Nistplatzen,
. i Einsicht eingeschrénkt, V-Vergabelung, angepasster Wuchs an Nachbarbaum in
Gemeine Robinie Nord-Ost, Zwiesel Ausbruchsstelle, V-Vergabelungen optisch teils nicht erkennbar
50 | 255 | 2448 |(robinia 235 30 | 20 [1.00] 20 | 200 | A i S1eTe, Vverganelingen opisen 1015 | 1 1
seudoacacia) ob Druckzwiesel, Spaltenhabitat an abstehenden Rindenpartien, hohe Krone,
P Abstand zu Verdichtungen und Eingriffen in den Wurzelbereich von min. 5m
Radius empfl.
erhohter Totholzanteil, Nistkasten in 5m Hohe, dichter Efeubesatz am Stamm mit
maglichen Nistplatzen, Einsicht eingeschrankt, sehr hohe Krone mit nach unten
Stieleiche gerichteter Kegelform, grovolumig und mit kopflastigen, (iberlangen Starkasten,
51| 256 | 2449 (Quercus robur) 278 1 331 25 1001 20 | 1,00 A iberwiegende Masseanbindung nach Siid-West, stark windexponierter Standort, 10-15 1 1
zur Vermeidung von Standsicherheitseinbufen keine Eingriffe in den
Waurzelbereich im Umkreis von mind. 5m zum Stammfuls empf.

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume Baume auf Nachbargrundstlcken, soweit erkennbar
52 | 257 | 2450 [ROPUhe (Fagus | o 145 | 6 |000| 00 | 0,00 | A |ohne optisch erkennbare Auffligkeiten 15-20
sylvatica)
Symptome der Buchenkomplexkrankheit, sehr hoher Totholzanteil,
Rotbuche (Fagus Rindennekrosen, in Bezug auf Standsicherheit ungtinstiges Verhaltnis von
53 | 298 | 2451 Sylvatica) 163 1 33 | 1412001 20 | 300 A Baumhaéhe zu Brusthdhendurchmesser bei gleichzeitig hoch ansetzender Krone <
und erhohter Freistellung auBerhalb geschlossener Bestandssituation
54 | 278 | 2452 [KOlorBdoTane |y oot 1o f g 1200 20 | 3,00 | R [schwindend geringe Vitalitat-lichte Krone <5
(Abies concolor)
55 | 279 | 2453 |EUrOPAisChe Eibel o ol 2 6 1000| 00 | 000 | A |ohne optisch erkennbare Auffaligksiten 15-20
(Taxus baccata)
56 | 280 | 2454 [\Q0r2d0TaME o g | 47 | 49 200( 10 | 200 | R |Dichtstand in Konkurrenzsiuation, lichte Krone 510
(Abies concolor)
. Neigung Stamm und einseitig entwickelte Krone in Konkurrenzsituation nach Ost,
Sommerlinde statisch besonders beanspruchter Wurzelhorizont nach West, Abstand zu
57 | 281 | 2455 |(Tilia 1,81 30 | 15 [1,00| 1,0 | 2,00 A . >anspruc . o . 15-20 1 1
Jatyphyllos) Verdichtungen und Eingriffen in den Wurzelbereich von min. 6m Radius empfi.,
pratyphy dichter Efeubesatz am Stamm mit méglichen Nistplatzen, Einsicht eingeschrankt
Rotbuche (Fagus hoch ansetzende groRvolumige Krone erhdht windexponiert aus Nord, hoher
58 | 282 | 2456 , g 2261 32| 16 1200 2,0 | 2,00 A |Totholzanteil, KrdhenfuRRbildung in Oberkrone, baumartspezifisch empfindlich 5-10 1
sylvatica) ) - . .
gegenuber Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen, Wurzelverluste)
Roteiche relativ einseitige Krone und Neigung Stamm nach Siid-West innerhalb
59 | 283 | 2457 2,05 (30| 20 |1,00] 1,0 | 1,00 A |Konkurrenzsituation im Bestand, dichter Efeubesatz am Stamm mit méglichen 10-15
(Quercus rubra) . A i . .
Nistplatzen, Einsicht eingeschrankt, geringer Totholzanteil

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd-
Nr.

Plan-
Nr.

BNr.
vor
Ort

Baumart

StU
(cm)

H
(m)

Kr-@
(m)

Vit.
(0-3)

SG
(04)

EW
(04)

AP

Auffalligkeiten, Feststellungen

RS

(ca.in
Jahren)

Hinweis
Arten-
schutz

Hinweis
Wurzel-
schutz*

*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspez

ifischer Auffalligkeiten

stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume

Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar

60

284

2458

Roteiche
(Quercus rubra)

1,6

27

15

1,00

2,0

2,00

hoher Totholzanteil, stark einseitige Krone und Neigung Stamm nach Stid-West
innerhalb geschlossener Konkurrenzsituation im Bestand, statisch besonders
beanspruchter Wurzelhorizont nach Nord-Ost, Abstand zu Verdichtungen und

Stamm mit méglichen Nistplatzen, Einsicht eingeschrankt

Eingriffen in den Wurzelbereich von min. 6m Radius empfl., dichter Efeubesatz am

5-10

61

285

2459

Roteiche
(Quercus rubra)

2,17

30

17

1,00

2,0

2,00

einseitige Masseanbindung und leichte Neigung Stamm nach Stid-West, statisch
besonders beanspruchter Wurzelhorizont nach Nord-Ost, Abstand zu
Verdichtungen und Eingriffen in den Wurzelbereich von min. 6m Radius empf.,
dichter Efeubesatz am Stamm mit méglichen Nistplatzen, Einsicht eingeschrénkt ,
hoher Totholzanteil

5-10

62

286

2460

Stieleiche
(Quercus robur)

1,78

33

18

2,00

2,0

3,00

in Bezug auf Standsicherheit ungiinstiges Verhaltnis von Baumhéhe zu
Brusthéhendurchmesser bei gleichzeitig hoch ansetzender Krone und erhéhter
Freistellung aulerhalb geschlossener Bestandssituation, statisch besonders
beanspruchter Wurzelraum, Vermeidung von Eingriffen und Verdichtungen
innerhalb eines Radius von min. 5-6m empfl., durch umfangreiche Ausbriiche
gedffneter Kronenmantel am windexponierten freigestellten Standort, hoher
Totholzanteil, dichter Efeubesatz am Stamm mit méglichen Nistplatzen, Einsicht
eingeschrankt

5-10

63

287

2461

Stieleiche
(Quercus robur)

1,5

32

16

2,00

2,0

3,00

in Bezug auf Standsicherheit ungtinstiges Verhaltnis von Baumhohe zu
Brusthéhendurchmesser bei gleichzeitig hoch ansetzender Krone und erhéhter
Freistellung auBerhalb geschlossener Bestandssituation, statisch besonders
beanspruchter Wurzelraum, Vermeidung von Eingriffen und Verdichtungen
innerhalb eines Radius von min. 5-6m empfl., hoher Totholzanteil, stark
windexponierter Standort, dichter Efeubesatz am Stamm mit mdglichen

Nistplatzen, Einsicht eingeschrankt

5-10

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
in Bezug auf Standsicherheit ungiinstiges Verhaltnis von Baumhéhe zu
Brusthéhendurchmesser bei gleichzeitig hoch ansetzender Krone und erhéhter
64 | 288 | 2462 Stieleiche 182 | 34 | 16 [200] 20 | 300 A Freistellung aulerhalb geschlosseqer Bestand§3|tl{at|on, §tatlsch besonders 5.10 1 1
(Quercus robur) beanspruchter Wurzelraum, Vermeidung von Eingriffen wie Verdichtungen
innerhalb eines Radius von min. 5-6m empfl., stark windexponiert, Druckzwiesel in
10m Héhe
Symptome der Buchenkomplexkrankheit, Rindennekrosen und Pilzfruchtkdrper
Fe (e Pfennigkruste in Oberkrone, hoher Totholzanteil und einfaulende
65 | 289 | 2463 . g 162 | 32 | 17 |2,00| 3,0 | 3,00 A |Starkastausbruchstelle, baumartspezifisch empfindlich gegentiber Wurzeleingriffen <5 1
sylvatica) i : . C
(z.Bsp.: Verdichtungen, Wurzelverluste), einseitige Krone bei gleichzeitig
erwartbarer Freistellung
Neigung Stamm und einseitig entwickelte Krone innerhalb Konkurrenzsituation
Roteiche nach Siid-West, statisch besonders beanspruchter Wurzelhorizont nach Nord-Ost,
66 | 290 | 2464 (Quercus rubra) 1,95 | 28 | 20 11,001 20 | 2,00 A Abstand zu Verdichtungen und Eingriffen in den Wurzelbereich von min. 4m 510 1
Radius empfl., hoher Totholzanteil
Neigung Stamm und einseitig entwickelte Krone innerhalb Konkurrenzsituation
Bergahorn (Acer nach Ost, statisch besonders beanspruchter Wurzelhorizont nach West, Abstand
67 | 291 | 2465 [pseudoplatanoide| 1,54 | 28 | 18 [1,00] 1,0 | 1,00 A ! \cers beansp . . " 10-15 1
S) zu Verdichtungen und Eingriffen in den Wurzelbereich von min. 4m Radius empfl.,
geringer Totholzanteil
. Spaltenhabitat - abstehende Rinde an Robinie, hoher Totholzanteil, lichte Krone,
Gewohnliche einseitige Krone und Neigung nach Ost innerhalb Bestandssituation, Stammful® mit
68 | 292 | 2466 |Robinie (robinia | 231 | 30 | 15 [2,00( 30 | 300 | A g relgung 3 e 5-10 1
. Anzeichen fortgeschrittener Kernholzzersetzung - Héhlung nach Ost mit Auswurf
pseudoacacia) N - .
braunes Sporenpulver - als Hinweis Holzfauleerreger Lackporling

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (cm) | (m) | (m) |(0-3)] (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
Gewohnliche Spaltenhabitat - abstehende Rinde an Robinie, sehr hoher Totholzanteil, lichte
69 | 293 | 2467 |Robinie (robinia | 2,75 | 28 | 16 |2,00| 3,0 | 3,00 A P o . . Y 5-10 1
) Krone, einseitige Krone und Neigung nach Ost innerhalb Bestandssituation
pseudoacacia)
Baum auf Nachbargrundstiick: in Bezug auf Standsicherheit ungtinstiges
Verhaltnis von Baumhohe zu Brusthdhendurchmesser bei gleichzeitig hoch
. ansetzender Krone und erhohter Freistellung auBerhalb geschlossener
Gewohnliche Bestandssituation, statisch besonders beanspruchter Wurzelraum, Vermeidun
70 | 294 | 2468 |Robinie (robinia | 1,93 | 29 | 14 |2,00] 30 | 200 | A oS , StaS . P . m g 5-10 1 1
seudloacaci) von Eingriffen und Verdichtungen innerhalb eines Radius von min. 5-6m zum
P Stammful empfl., Kappstelle in 6m Hohe nach Ost, hoher Totholzanteil,
Spaltenhabitat - abstehende Rinde an Robinie, bei Eingriffen in den Wurzelraum
bis an die Grundstiicksgrenze Verluste von bis zu 30% erwartbar
Rotbuche (Fagus Symptome der Buchenkomplexkrankheit, Rindennekrosen und Pilzfruchtkdrper
71 | 295 | 2469 ) g 1,28 | 30 | 10 12,00 2,0 | 3,00 A |Pfennigkruste in Oberkrone, hoher Totholzanteil, baumartspezifisch empfindlich <5 1
sylvatica) . — : .
gegentiber Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen, Wurzelverluste)
Roteiche : ; - .
72 | 296 | 2470 09 [ 24 | 8 |3,00] 40 | 4,00 A |bis auf 2m Héhe vollstandig abgestorben, Féllung empfl. 0
(Quercus rubra)
Roteiche erhdhter Totholzanteil, schmale hochansetzende Krone im Bestand, dichter
73 | 342 | 2471 1,73 | 28 | 16 [1,00( 1,0 | 1,00 A |Efeubesatz am Stamm mit méglichen Nistplatzen, Einsicht eingeschrénkt, 10-15 1
(Quercus rubra) ) .
Spechtloch in 5m Hohe nach Nord
. Altbaum mit massivem Stamm, optisch besonders wertvolle Astungshohle als
Gotterbaum otentielles Habitat groRerer Hohlenbewohner nach Nord-West, stark einseiti
74 | 343 | 2472 |(Ailanthus 241 [ 32 | 20 [100] 10 [ 100 | A [P ' ne osh 9 | 510 1 1
altissima) entwickelte Krone innerhalb Konkurrenzsituation, Erhalt nur im Zusammenhang mit
benachbartem Baum Nr. 2471 mdglich

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
Roteiche einseitig entwickelte, hochansetzende Krone in Bestandssituation, statisch
75 | 344 | 2473 1,66 | 30 | 14 [1,00( 1,0 | 1,00 A |besonders beanspruchter Wurzelraum, Vermeidung von Eingriffen und 10-15 1
(Quercus rubra)n ) o . )
Verdichtungen in einem Radius von mindestens 5m empfl.
Sommerlinde einseitig entwickelte Krone und Neigung Stamm nach Siid-Ost im Bestand,
76 | 345 | 2474 |(Tilia 1,41 25| 14 [1,00( 1,0 | 1,00 A |einhergehend statisch besonders beanspruchter Wurzelraum, Vermeidung von 10-15 1
platyphyllos) Eingriffen und Verdichtungen in einem Radius von mindestens 4m empfi.
massiver Stamm, ausgehohlt mit auffélliger Klopfprobe am gesamten
Gewohnliche Stammumfang von Stammfuf} bis 2m Hoéhe, Auswurf braunes Sporenmaterial und
77 | 346 | 2475 [Robinie (robinia | 2,73 | 27 | 16 (2,001 3,0 | 3,00 A [Holzsubstanz bei Hohlung nach Stid-Ost in 2m Hohe, Héhlenhabitat, Spechtlécher <5 1
pseudoacacia) nach Stid-Ost und Nord-West am Stamm, Spaltenhabitat an abstehender Rinde
an Robinie, sehr hoher Totholzanteil
Roteiche . . .
78 | 347 | 2476 1,5 1 30 | 15 [1,00] 1,0 | 1,00 A |erhdhter Totholzanteil, Spechtloch unterhalb Astungswunde in 5m nach Nord-West| 10-15 1
(Quercus rubra)
Spechtloch unterhalb Astungswunde in 6m nach Nord-West, Kronenmantel teils
Roteiche durch Ausbriiche gedffnet, einfaulende Ausbruchstelle in 17m nach Siid, Neigung
79 | 348 | 2477 2121 30 | 22 (1,001 2,0 | 1,00 A [nach Nord einhergehend mit statisch besonders beanspruchtem Wurzelraum , 10-15 1
(Quercus rubra) . o ) o . )
Vermeidung von Eingriffen und Verdichtungen in einem Radius von mindestens
5m empfi.

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (cm) | (m) | (m) |(0-3)] (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume Baume auf Nachbargrundstlcken, soweit erkennbar
massiver Stamm, Symptome einer Wurzelstockfaule, am gesamten Umfang des
Stammfules partiell begrenzte, teils aber auch groRflachige Rinden- und
Kambiumsnekrosen, freigelegter Holzkérper mit Anzeichen fortgeschrittener
Roteiche Holzzersetzung, Erhaltung nur mit Kappung, als kurzfristigeres Habitat
80 | 358 | 2478 (Quercus rubra) 243 |30 | 20 11,00/ 30 | 3,00 A wahrscheinlich, dichter Efeubesatz am Stamm mit mdglichen Nistplétzen, Einsicht < 1
eingeschrankt, nicht einsehbare Stammpartien unterhalb zahlreicher
Ausbruchstellen in Oberkrone mit erhdhter Pradisposition fir Holzerweichung
einhergehend mit potentiellem Raum fiir Spechtiécher, erhéhter Totholzanteil
Sommerlinde
81 | 359 | 2479 |(Tilia 1,95 28 | 11 10,00 0,0 | 0,00 A |geringer Totholzanteil in Oberkrone 15-20
platyphyllos)
Roteiche einseitige Krone und Neigung Stramm nach Sid-West, einhergehen mit statisch
82 | 360 [ 2480 1,65 | 28 | 15 |0,00( 1,0 | 1,00 A |besonders beanspruchtem Wurzelraum im Bereich auf der Zugseite, hier Erhalt 15-20
(Quercus rubra) ) . .
und Vermeidung von Verdichtungen auf min 5m Entfernung zum Stammfuf®
83 | 361 | 2481 |Birke (Betulasp.) | 1,87 | 27 | 12 3,001 4,0 | 4,00 A |F 0
Gemeine Robinie
84 | 362 [ 2482 |(robinia 035 | 5 2 1000 00 | 0,00 J |ohne optisch erkennbare Auffalligkeiten 15-20
pseudoacacia)
85 | 363 | 2483 Arn"en.kanlsche 104 | 15 | 14 {000] 1.0 | 0,00 A Sc?.hr?lttwunden |r] 1m bis 3m Hoéhe mit optisch intaktem Holzkdrper und vitalen, 15-20
Spatkirsche kraftigen Kallusrandern

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume Baume auf Nachbargrundstlcken, soweit erkennbar
86 | 364 | 2484 |EUTOPAISCNEEDEL 50l 5 | 6 1000| 00 | 000 | R |ohne optisch erkennbare Auffaligsiten 15-20
(Taxus baccata)
87 | 365 | 2485 |"UroPasche el o 46 | 5 1 5 1000| 00 | 000 | R |ohne optisch erkennbare Auffaligkeiten 15-20
(Taxus baccata)
Sommerlinde . . . . . .
88 | 366 | 2486 |(Tilia 193 | 21 | 16 [000] 00 | 0,00 A leichte Neigung Stamm nach Nord-West mit kompensierender Wuchsrichtung im 15-20
Verlauf
platyphyllos)
89 | 367 | oas7 |FUroPasche el 4 4s t g 1 10 {000| 00 | 000 | A |ohne optisch erkennbare Auffaligkeiten 15-20
(Taxus baccata)
Siskiyou Fichte
90 | 368 | 2488 |(Picea 1151 25 | 6 (200 1,0 | 2,00 A |lichte Krone, Nadelnekrosen 5-10
breweriana)
91 | 369 | 2489 Spltzahgrn (Acer 062 | 15 | 14 |000| 00 | 100 R etwas emselt'lg er.1tW|.ckeIte Krone und Neigung Stamm nach Nord-Ost innerhalb 15.20
platanoides ) Konkurrenzsituation im Bestand
92 | 370 | 2490 Salweide (Salix 134 | 10 | 12 {200 30 | 400 A Uberwiegend abgestorbene Oberkrone, schwindend geringe Vitalitat - Féllung <
caprea) empfl.
Gewohnliche
93 | 371 [ 2491 [Fichte (Picea 141 24 | 7 |300| 40 | 4,00 A |F 0
abies)

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (cm) | (m) | (m) |(0-3)] (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
Hemlockstanne 110/
94 | 372 [ 2492 |(Tsuga 1’16 10 | 14 [1,00( 0,0 | 1,00 A |etwas lichte Krone 10-15
canadensis) '
e
95 | 373 [ 2493 ) 066/ 9 7 1200 1,0 | 2,00 A |lichte Krone 510
(Thuja 063
occidentalis) '
Abendlandischer
Lebensbaum 0,83/ :
96 | 374 | 2494 . 8 5 12,00 20 | 3,00 A |stark gelichtete Krone, Symptome Trockenstress <5
(Thuja 0,75
occidentalis)
o7 | 375 | 2495 |/\Preibaum 043 | 3 | 2 [300] 40 [ 400 [ R |F 0
(Malus sp.)
Abendlandischer
Lebensbaum 1,98/ . e
98 | 376 | 2496 ) 14 | 12 {1,00( 0,0 | 1,00 A |ohne optisch erkennbare Auffalligkeiten 10-15
(Thuja 0,96
occidentalis)
99 | 377 | 2497 Apfelbaum 075 | 4 3 |200] 30 | 300 A zahlrelcheS<.:hn|t.twunden,emseltlgeKroneund Neigung Stamm durch 510
(Malus sp.) Konkurrenzsituation
100 | 378 | 2498 | Preibaum 067 | 3 | 2 [300] 40 [400| R |F 0
(Malus sp. )

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (cm) | (m) | (m) |(0-3)] (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume Baume auf Nachbargrundstlcken, soweit erkennbar
101| 413 | 2499 |07290TaME 5 46 144 | 11 [100| 20 | 200 | A [atterstypisch nestartige Kronenstruktur bei Tanne 510
(Abies concolor)
S Altbaum mit massivem Stamm und sehr hoher grofivolumiger Krone-
Amerikanische . . - N . o
Doudlasie windexponiert, baumartspezifisch empfindlich gegeniiber Wurzeleingriffen (z.Bsp.:
102 | 414 | 2500 g 2321 32| 15 (1,001 0,0 | 1,00 A |Verdichtungen, Wurzelverluste), mindestens in einem 6m Radius um den 15-20 1
(pseudotsuga R . . .
menziesil viridis) Stammful® Eingriffe in den Wurzelraum vermeiden, auch im Zusammenhang mit
der Standsicherheit, geringer Totholzanteil
Abendlandischer
Lebensbaum e , . L T
103 | 415 | 2501 Tz 091 | 17 | 7 1200 20 [ 3,00 [ A [ricklaufige Vitalitdt, keine Entwicklungsperspektive innerhalb Bestandssituation <5
occidentalis)
Abendl&ndischer
Lebensbaum : , , ,
104 | 416 | 2502 (Tha 076 [ 16 | 5 |2,00] 2,0 | 3,00 A |zahlreiche Druckzwiesel und sehr lichte Krone, umfangreiche Nadelnekrosen <5
occidentalis)
105 | 417 | 2503 KoIgrado-Tanne 19120 | 8 |[3,00( 3,0 | 4,00 A |schwindend geringe Vitalitdt - Krone tberwiegend abgestorben <5
(Abies concolor)
1061 418 | 2504 Blaufichte (Picea 120 | 15 | 11 |200] 20 | 2,00 A ricklaufige Vftalltat, baumartspezifisch empfindlich gegentiber Wurzeleingriffen 5.10
pungens) (z.Bsp.: Verdichtungen, Wurzelverluste)
Rotzeder
107 | 419 | 2505 |(Juniperus 087 10 | 6 |[3,00] 4,0 | 4,00 A |F 0
virginiana)

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU | H [K-@| Vit. [ SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS Hinweis | Hinweis
Nr. [ Nr. [vor (cm) | (m) | (m) |(0-3)] (0-4) | (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume Baume auf Nachbargrundstlcken, soweit erkennbar
Abendlandischer
108 | 420 | 2506 (L;’:L‘Z.ZSba”m 072 | 10 | 5 |300] 30 | 400 | A |schwindend geringe Vitalitit - Fallung empfi <5
occidentalis)
Baum auf Nachbargrundstiick: einseitiger Kronensicherungsschnitt vorhanden mit
umfangreichen Stammaustrieben als Stressreaktionen, einhergehend mit Offnung
Stieleiche des Kronenmantels und erhdhter Windbruchgeféhrdung am windexponierten
109 433 | ohne (Quercus robur) 36 25 (20 (1,004 30 1 200 A Standort, hoher Totholzanteil, Altbaum, Eingriffe in den Wurzelraum im Umkreis 10-15 1
von mind. 6m zum Stammfufirand vermeiden., bei Eingriffen bis an den Zaun
(Grundstiicksgrenze) Wurzelverluste von bis zu 50% zu erwarten
Baum auf Nachbargrundstck: Altbaum mit groBvolumiger Krone,
Schwarzkiefer baumartspezifisch empfindlich gegeniber Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen,
1101 434 | ohne (Pinus nigra) L7 26| 2211000 1.0 | 1,00 A Wurzelverluste), bei Eingriffen bis an den Zaun (Grundstiicksgrenze) 15-20 1
Wurzelverluste von ca. 10-20% zu erwarten
11| 435 | 2507 [Klorado-Tanne 14 o7 4 qa 6 1300 30 | 400 | A |schwindend geringe Vitalitit - Fallung empfi. <5
(Abies concolor)
Kolorado-Tanne .
112 | 436 | 2508 . 113 1 15| 6 [4,00( 4,0 | 4,00 A |vollstandig abgestorben 0
(Abies concolor)
113 | 437 | 2509 |KOlorado-TaNe 14 001 4o g [900| 30 | 300 | A |hoher Totholzanteil, schwindend geringe Vitalitit <5
(Abies concolor)
14| 438 | 2510 [EUrOPaische Ebe | o 4o | 5 | 2 l000| 00 | 000 | 4 |ohne optisch erkennbare Auffaligksiten 15-20
(Taxus baccata)

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU | H [K-@| Vit. [ SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS Hinweis | Hinweis
Nr. [ Nr. [vor (cm) | (m) | (m) |(0-3)] (0-4) | (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume Baume auf Nachbargrundstlcken, soweit erkennbar
Abendlandischer
Lebensbaum 0,74/ . PR ; ;
115 | ohne | ohne (Thuja 0.43 10 [ 5 [3,00] 40 | 4,00 A |vollstandig abgestorben oder stark abgéngig, Fallung empfohlen, markiert mit x 0
occidentalis)
Abendlandischer
Lebensbaum 19/ 47 . P . ;
116 | ohne | ohne Tz 130 10 | 5 [3,00] 40 | 4,00 A |vollstandig abgestorben oder stark abgangig, Fallung empfohlen, markiert mit x 0
occidentalis)
Gewohnliche
117 | ohne | ohne |Fichte (Picea 67 | 15| 5 |3,00| 40 | 4,00 A |vollstandig abgestorben oder stark abgéngig, Fallung empfohlen, markiert mit x 0
abies)
Gewdhnliche
118 | ohne | ohne |Fichte (Picea 76 | 18 | 5 |3,00] 40 | 4,00 A |vollstandig abgestorben oder stark abgangig, Fallung empfohlen, markiert mit x 0
abies)
Gewohnliche
119 | ohne | ohne |Fichte (Picea 100 | 18 | 5 |[3,00f 4,0 | 4,00 A |vollstandig abgestorben oder stark abgéngig, Fallung empfohlen, markiert mit x 0
abies)
Gewdhnliche
120 | ohne | ohne |Fichte (Picea 140 | 20 | 5 |[3,00( 4,0 | 4,00 A |vollstandig abgestorben oder stark abgangig, Fallung empfohlen, markiert mit x 0
abies)
Abendlandischer
Lebensbaum . P . ;
121 | ohne | ohne Tz 60/57( 10 | 5 |3,00] 4,0 | 4,00 A |vollstandig abgestorben oder stark abgangig, Féllung empfohlen, markiert mit x 0
occidentalis)

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. [ Nr. [vor (cm) [ (m) | (m) [(0-3)] (0-4) | (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume Baume auf Nachbargrundstlcken, soweit erkennbar
Gewohnliche
122 | ohne | ohne |Fichte (Picea 76 | 10 | 5 |3,00| 40 | 4,00 R |vollstandig abgestorben oder stark abgangig, Féllung empfohlen, markiert mit x 0
abies)
Abendlandischer
Lebensbaum . P . ;
123 | ohne | ohne Tz 52 5 5 13,00 40 | 4,00 R |vollstandig abgestorben oder stark abgangig, Fallung empfohlen, markiert mit x 0
occidentalis)
Kolorado-Tanne erhohter Totholzanteil in Unterkrone, baumartspezifisch empfindlich gegeniiber
124 | 439 | 2511 ) 1,821 20 | 11 (1,00 1,0 | 1,00 A |Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen, Wurzelverluste), 5m Radius um den 10-15 1
(Abies concolor) P
StammfuB als Abstand zu Eingriffen im Wurzelraum empfl.
Europaische
125 457 | 2512 |Larche (Larix 1,33 22 | 10 |2,00( 0,0 | 1,00 A |lichte Krone 5-10
decidua)
Européische
126 | 458 | 2513 [Larche (Larix 15 [ 22 | 10 |2,00] 1,0 | 2,00 A |erhdhter Totholzanteil in Unterkrone, lichte Krone 5-10
decidua)
127 459 | 2514 Ggmelne Klefer 165 | 18| 9 [100] 00 | 1,00 A dlchterEfeubesatzamStamm mit mdglichen Nistplatzen, Einsicht eingeschrénkt, 10-15
(Pinus sylvatica) Totholz in Krone
Gemeine Robinie
128 | 460 | 2515 |(robinia 1,51 16 | 18 [1,00( 1,0 | 1,00 A |Astausbruch nach Nord-Ost 10-15
pseudoacacia)
Abendlandischer
129| 461 | 2516 (Lf:l‘:‘j':ba”m 082 | 14 | 8 {200 10 | 200 | A [ichte Krone als Anzeichen einer abnehmenden Vitalitit 510
occidentalis)

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
Scheinzypresse
130 | 462 | 2517 |(Chamaecyparis | 0,74 | 12 [ 6 |2,00( 1,0 | 2,00 A |lichte Krone und Nadelnekrosen 5-10
sp.)
0,34/
. 0,2/ . .
131 | ohne | 2518 Européische Eibe 0202| 8 7 looo| 10 | 100 R Eibengruppe nicht im Vermesserplan vorhanden, Standort neben BNr. 2507 / 15-20
(Taxus baccata) 5102 PlanNr. 435
10,2
132| 463 | 2519 [SPizahom (Acer | 08971 o0 | g fo00] 4.0 | 100 | R [Druckewieselim Stammful und weiteren Stammveriaut 15-20
platanoides ) 0,65
in Anpassung an Nachbarbaum einseitig entwickelte Krone mit Neigung Stamm
Stieleiche nach Siid-West, Erhalt nur im Zusammenhang mit Nachbarbaum BNr. 2519
133 | 464 | 2520 (Quercus robur) 1,18 [ 17 | 8 10,00 0,0 | 1,00 R |empfl., statisch besonders beanspruchter Wurzelraum auf der Zugseite, zur 15-20 1
Aufrechterhaltung der Standsicherheit sollten Wurzeleingriffe im Umkreis von 5-6m
zum Stammful} vermieden werden
134 | 465 | 2501 [SP1EaNOM (Acer 10517145 g 1o00| 10 | 1,00 | R |Druckewieselim Stammverlauf 15-20
platanoides ) 0,60
135| 470 | 2502 |EUrOPAISCheEbe | o 0r 1 3 | 3 [000] 0,0 | 0,00 | J [ohne optisch erkennbare Aufféligkeiten 15-20
(Taxus baccata)
Feuer- 0,37/
136 | 484 | 2503 |Scneinaypresse | 087/1 4 17 o0 10 | 100 | A |Druckewiesel im Stammiug 15-20
(Chamaecyparis | 0,77 /
obtusa) 1,16

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- [BNr. [Baumart StU [ H [Kr-@| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
137 | 485 | 2524 |Blaufichte 154 ( 20 | 10 |0,00( 1,0 | 1,00 A |gekapptin 20m Hohe 15-20
Rotzeder
138 | 486 | 2525 [(Juniperus 065 7 6 (0,00] 0,0 | 0,00 A |ohne optisch erkennbare Auffalligkeiten 15-20
virginiana)
Feuer-
13| 487 | 2506 |SCnenaPresse | 07711 ol g o0 10 | 100 | A |Druckewiesel im Stammiug 15-20
(Chamaecyparis | 0,70
obtusa)
Feuer-
140 | g8 | 2507 [SCneinapresse 109771 4ot g o0l 10 | 100 | A |Druckewiesel im Stammiug 15-20
(Chamaecyparis | 0,77
obtusa)
1411 489 | 2528 Kolgrado-Tanne 007 | 12| 7 |100] 10 | 200 A abnehmgndgvnalltat, Nadelngkrosen, baumartspezifisch empfindlich gegeniiber 510 1
(Abies concolor) Waurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen, Wurzelverluste)
122 | ohne | 2529 Europaische Eibe | 0,52/ 5 8 1000] 20 | 200 A nlf;ht|m\'/ermesser-PIanenthalten, hinter BNr. 2528 - PlanNr. 489, Druckzwiesel 10-15
(Taxus baccata) | 0,3 nassend im Stammful}
143 | ohne | 2530 |Europaische Eibe1 03811 515 1001 00 | 0,00 | A |ohne optisch erkennbare Auffaligkeiten 15-20
(Taxus baccata) | 0,36
Gewdhnliche
144 | 490 | 2531 |Fichte (Picea 0,78 110 | 8 (0,00] 0,0 | 0,00 A |ohne optisch erkennbare Auffalligkeiten 15-20
abies)

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstiicken, soweit erkennbar
Gewohnliche
145 | 491 | 2532 |Fichte (Picea 1,04 { 10 | 8 |0,00( 0,0 | 0,00 A |ohne optisch erkennbare Auffalligkeiten 15-20
abies)
Feuer-
146 | 493 | 2533 |Scnenapresse | o oat 46 | 6 200 10 | 200 | A |Trockenstresssymptome, lichte Krone und Nadelnekrosen 5-10
(Chamaecyparis
obtusa)
Feuer-
147 | 40 | 2534 [SCNEIN2PIESSe 14 0 |47 1 6 [200| 10 | 200 | A [Trockenstresssymptome, lichte Krone und Nadelnekrosen 5-10
(Chamaecyparis
obtusa)
Pfirsich (Prunus o
148 | 495 | 2535 persica) 0311 5 7 11,00( 0,0 | 0,00 A |Obstbaum ohne erkennbare Auffélligkeiten 15-20
Sawara-
149 | 496 | 2536 |SCnenaPresse | o0t 7 | 6 [200] 10 | 200 | A ichte Krone 5-10
(Chamaecyparis
pisifera)
Baum auf Nachbargrundsttick: geringer Totholzanteil, einzelne optisch
Schwarzkiefer fortgeschritten kompartimentierte Astungswunden, baumartspezifisch empfindlich
150 | 497 | ohne e 1,1 123 | 12 |10,00| 1,0 | 1,00 A |gegenuber Wurzeleingriffen durch oberflachig entwickelten Wuzelteller, Abstand 10-15 1
g zum StammfuB fir Wurzelschutz min. 4-5m empfl., bei Eingriffen bis zum Zaun
(Grundstuicksgrenze) Wurzelverluste von bis zu 50 % erwartbar
151| 523 | 2537 |KOlorado-Tanne 1, og 1 5y | 44 [200| 10 | 200 | A |Altbaum mit lichter Krone, hoher Totholzanteil, Vitaltit riickizufig 5-10
(Abies concolor)

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. | Nr. [vor (em) | (m) | (m) |(0-3)| (0-4) [ (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume Baume auf Nachbargrundstlcken, soweit erkennbar
152| 541 | 2538 [S2™e9e (a1 o611 5 | 4 [o00| 20 | 200 | A |gekapptin 2,5m Hohe 10-15
caprea)
;i\tlw\l:;nzs resse 051/
153 | 542 | 2539 Ypress 053/]1 10 | 8 |[0,00( 0,0 | 0,00 A |ohne Auffalligkeiten 15-20
(Chamaecyparis 072
lawsoniana) '
Feuer-
Scheinzypresse | 0,77 / . L .
154 | 543 | 2540 , 10 | 10 |[1,00] 3,0 | 3,00 A |stark geschadigt durch 2 eingerissene Druckzwiesel <5
(Chamaecyparis | 1,15
obtusa)
Européische Eibe 055/
155 | 544 | 2541 P 054/ 7 6 10,00 0,0 | 0,00 A |ohne optisch erkennbare Auffalligkeiten 15-20
(Taxus baccata) 042
156 | 545 | 2542 [EUrOPAISChe EIbe | 0t ot 2 Lo00| 00 | 000 | R |diffusstammig 15-20
(Taxus baccata)
Européische baumartspezifisch empfindlich gegeniiber Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen,
157 | 546 | 2544 [Larche (Larix 1,35 [ 18 | 5 |1,00] 1,0 | 1,00 A |Wurzelverluste), Totholz in Unterkrone, leichte Neigung Stamm mit Aufrichtung im | 10-15 1
decidua) Verlauf
Européische baumartspezifisch empfindlich gegeniber Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen,
158 | 547 | 2545 |Lérche (Larix 1,73 (18 | 5 [1,00( 1,0 | 1,00 A |Wurzelverluste), Totholz in Unterkrone, leichte Neigung Stamm mit Aufrichtung im | 10-15 1
decidua) Verlauf
159 | ohne | 2551 Européische Eibe 045 | 5 5 1000 00 | 0,00 R nlchFllngrmesser-Plan enthalten, vor BNr. 2545, ohne optisch erkennbare 15.20
(Taxus baccata) Auffalligkeiten

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase
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Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. [ Nr. [vor (cm) | (m) | (m) |(0-3)] (0-4) | (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwéchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bdume Baume auf Nachbargrundstlcken, soweit erkennbar
Européische baumartspezifisch empfindlich gegeniber Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen,
160 | 548 | 2546 |Larche (Larix 1,35 115 | 7 (1,00 1,0 | 1,00 A |Wurzelverluste), Totholz in Unterkrone, leichte Neigung Stamm mit Aufrichtung im | 10-15 1
decidua) Verlauf
Feuer-
161 549 | 2547 [SCNEINAPIESSE 101 qa 4 [200| 20 | 300 | A |abnehmende Vitaltit <5
(Chamaecyparis
obtusa)
Kolorado-Tanne dichter Efeubesatz am Stamm mit moglichen Nistplatzen, Einsicht eingeschrankt,
162 | 550 | 2548 , 232120 | 8 |200| 20 | 3,00 A |baumartspezifisch empfindlich gegenuber Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen, <5 1 1
(Abies concolor)
Wurzelverluste)
Feuer-
163 | 551 | 2549 |SCnENaYPrEsse | o oa ) 0 | 2 |300] 30 | 300 | A |Erhalt nicht mehr zweckdieniich <5
(Chamaecyparis
obtusa)
Gewohnliche baumartspezifisch empfindlich gegeniber Wurzeleingriffen (z.Bsp.: Verdichtungen
164 | 552 | 2550 |Fichte (Picea | 1,24 | 15 | 7 [1,00] 00 | 1,00 | A P pANCIch gege g o5p- 91 5.0 1
. Waurzelverluste), oberflachlich entwickelt
abies)
Baume auf benachbartem Grundstiick zur Baustelle nach Siidost
nicht im Vermesser-Plan enthalten, mittig Insel Baustelle, in Bezug auf
Standsicherheit unglnstiges Verhaltnis von Baumhdhe zu
Brusthéhendurchmesser bei gleichzeitig hoch ansetzender Krone und erhéhter
Rotbuche (Fagus Freistellung auBerhalb geschlossener Bestandssituation, Symptome der
165 sylvatica) 2151 321 18 [100) 30 | 3,00 A Buchenkomplexkrankheit (lokal begrenzte Rindennekrosen in Oberkrone), <
abnehmende Vitaliat (Krdhenfubildung), stark windexponierter Standort, zum
Stichtag Verdichtungen durch angrenzende Baustelle innerhalb des
Kronentraufebereiches

StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase
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StU: Stammumfang, H: Hohe, Vit.: Vitalitat, SG: Schadigungsgrad, EW: Erhaltenswiirdigkeit, RS: Reststandzeit, AP:Alterungsphase

Ifd- | Plan- |BNr. |Baumart StU [ H |Kr-@]| Vit. | SG | EW | AP Auffalligkeiten, Feststellungen RS | Hinweis | Hinweis
Nr. [ Nr. [vor (cm) [ (m) | (m) [(0-3)] (0-4) | (0-4) (ca.in Arten- | Wurzel-
Ort Jahren) | schutz | schutz*
*Hinweis Wurzelschutz: Prifung im Zusammenhang besonderer standort- und baumartspezifischer Auffalligkeiten
stark geschwdchte, geschédigte oder bereits abgestorbene Bédume Baume auf Nachbargrundstlcken, soweit erkennbar
nicht im Vermesser-Plan enthalten, mittig Insel Baustelle, in Bezug auf
Standsicherheit ungiinstiges Verhaltnis von Baumhdhe zu
1661 - Rotbus:he (Fagus 193 | 30 | 18 [100] 30 | 300 A Bru§thohendurchmesser bei gleichzeitig hoch an§etz§nder Krone und erhéhter <
sylvatica ) Freistellung aufierhalb geschlossener Bestandssituation, Symptome der
Buchenkomplexkrankheit, stark windexponierter Standort, halbseitige
Kambiumsnekrose am Stammfuld
nichtim Vermesser-Plan enthalten, mittig Insel Baustelle, in Bezug auf
Standsicherheit ungiinstiges Verhéltnis von Baumhdhe zu Brusthéhendurchmesser
Stieleiche bei gleichzeitig hoch ansetzender Krone und erhdhter Freistellung auerhalb
167 (Quercus robur) 240 130 | 20 10,00 20 | 2,00 A geschlossener Bestandssituation, zum Stichtag der Aufnahme Baumschutz auf 510 L
aktueller Baustelle mangelhaft, Verdichtungen bis 3m an den StammfuR3, weiter
Grabungen bis 4m an den Stammful}
35 51

Dipl.-Ing.FH) Roman Franz, ébuv-Sachverstandiger
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Im Ubrigen gelten die entsprechenden Zeichenvorschriften ZV-Karte sowie die PlanzV90 und die textlichen Festsetzungen

des Bebauungsplanes.

Die Medieneintragung erfolgte nachrichtlich auf der Grundlage der von den Medientragern zur Verfiigung gestellten
Bestandsunterlagen. Es wird keine Gewahr dafiir ibernommen, daf} das dargestellte Baugelande frei von unterirdischen

Leitungen und Bauwerken ist.

Sofern der Plan nicht innerhalb eines Jahres nach Fertigstellung (bzw. Ausfertigung) verwendet wird, ist eine Uberpriifung

insbesondere der Héhenangaben erforderlich.

Uber die Lagerichtigkeit der in der Ortlichkeit vorhandenen Grenzzeichen wird keine Aussage getroffen.
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15827 Blankenfelde- Mahlow
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Offentlich bestellter Vermessungsingenieur

GB- Nr.

Bestandsplan

21MKO03PLA

Plannr.

21MKOO03PLA.dwg

(Planungsgrundlage Bebauungsplan)

Hoéhensystem DHHN2016

Lage: PetzinstraBe/Wentorfstrasse/AmPetzinsee Lagesystem ETRS 89
Gemarkung: Geltow, Flur: 1, Flurstiicke: 374, 380, 730 Meter
Bauvorhaben: Bestandsplan als Planungsgrundlage fir die %—O:E.:?EHO

Aufstellung des Bebauungsplanes "Wohnen am
Petzinsee in der Gemeinde Schwielowsee"

Malistab 1:500

Landkreis / kreisfreie Stadt: Potsdam-Mittelmark

Gemeinde: Schwielowsee

Dieser Plan ist urheberrechtlich geschiitzt. Die
Vervielféltigung ist verboten!

Planeigenschaften:
Stand - Kataster: 02.02.2021
Stand - értliche Aufnahme: 03/2021
Entwurf zur Abstimmung
Dahlewitz, den: 06.04.2021
Stand - Bearbeitung Index: Inhalt: Bearbeiter:
0.30.03.2021| LAG-Grundlageplan EaM
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Anlage 2 zum Baumgutachten - 

Planskizze mit zusätzlichen Hinweisen zum 
untersuchten Baumbestand



Grundlage: vorliegender Bestandsplan

________________________________________________________

Dipl.-Ing. (FH) Roman Franz
Sachverständigenbüro

Geranienstraße 5
16515 Oranienburg

Tel. 0174 2049272
E-Mail: romanfranz@web.de
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